


Telefone
Digitale Systemtelefone
Die neue Telefon-Familie OpenStage im 
hochwertigen Design mit Sensortasten 
und innovativen Bedienelementen (Eis-
Blau oder Lava bzw. Silber-Blau Metallic).

OpenStage 15

Einstiegsmodell für Standardarbeitsplätze 
mit Freisprechen und 8 frei programmier-
baren Funktionstasten.
Abbildung hier mit OpenStage key 
module 15

OpenStage 40 T

Bürotelefon für PC-Arbeitsplätze mit Head-
set-Anschluss, für hohes Gesprächsauf-
kommen mit 6 frei programmierbaren 
Funktionstasten und Displaybeschriftung.
Abbildung hier mit OpenStage key module.

OpenStage 60 T/80 T

Top-Modell für Sekretariat mit großem gra-
fischem Farbdisplay, 8 frei programmier-
bare Funktionstasten und Bluetooth-
Schnittstelle.

Das Premium-Modell OpenStage 80 T im 
exklusiven Design mit 6 Mode-Keys zur 
Aktivierung von Applikationen und TouchS-
lider mit blauen/weißen LEDs.

Die Familie optiPoint 500 mit Zweikanal-
schnittstelle UP0/E für unterschiedliche 
Arbeitsplatzanforderungen:

optiPoint 500 entry

Das preiswerte digitale Einstiegsmodell mit 
Lauthören und 8 Funktionstasten.

optiPoint 500 economy

Das kostengünstige Telefon mit Display, 
Lauthören und 12 Funktionstasten.

optiPoint 500 basic

Das Systemtelefon mit integrierter USB-
Schnittstelle, Display, Lauthören und 
einem Adapter-Steckplatz. 
Abbildung hier mit optiPoint key module.

optiPoint 500 standard

Das Systemtelefon mit Display und Volldu-
plex- Freisprechen.

optiPoint 500 advance

Das Profitelefon mit beleuchtetem Display, 
2 Adaptersteckplätzen, 19 Funktionstasten 
mit LED und integrierter Schnittstelle für 
Headset.

Schurlostelefone 
auf Basis DECT
Die aktuellen Schnurlos-Telefone der 
Gigaset Familie bieten Bewegungsfreiheit 
am Arbeitsplatz und sind so die ideale 
Ergänzung zum Tischtelefon im Gebäude 
und Freigelände.

Gigaset S3 professional

Das elegante High-Tech-Mobilteil mit Voll-
duplex Freisprecheinrichtung und Blue-
tooth-Schnittstelle (z. B. für Headset). 
Beleuchtetes Grafikdisplay mit hoher Auflö-
sung und umfangreichen Statusanzeigen. 
Mit bis zu 9 Stunden Gesprächszeit und 
180 Stunden Stand-by-Zeit.

Gigaset SL 3 professional

Das kleine, handliche Mobiltelefon mit PC-
Schnittstelle (Kabel oder Bluetooth) und 
verschlüsselter Sprachübertragung.

Gigaset M2 professional

Auch für rauere Umgebungen ideal geeig-
net dank eingebautem Schutz vor Sprüh- 
und Spritzwasser, mit staubdichtem, stoß- 
und bruchsicherem Gehäuse nach IP65 
und mit für industrielles Umfeld optimier-
ter Akustik.



Schnittstellen
HiPath 500 bietet eine Reihe offener 
Schnittstellen, die die Zusammenarbeit mit 
anderen Anwendungen und Systemen 
ermöglicht.

HiPath 500 stellt ab Version 8 eine Schnitt-
stelle über HTTP(S) zur Verfügung. Diese 
erlaubt es Programmierern und Entwick-
lern eigene Applikationen zu entwickeln, 
z.B. kundenspezifisch angepasste individu-
elle Lösungen.

Über die Treiber-Software TAPI 120 können 
PCs für computergestütztes Telefonieren 
(CTI) mit HiPath 500 verbunden werden. 

Zusätzlich wird die CTI-Software 
XPhone Entry als CD zur Installation eines 
CTI-Clients auf jedem PC-Arbeitsplatz mit-
geliefert. Der gesamte Telefonverkehr lässt 
sich z. B. durch Anrufregistrierung, -identi-
fizierung und Eintrag in Aktionslisten noch 
professioneller managen.

Mehr Informationen zu den offenen 
Schnittsellen finden Sie auf den Wiki-Seiten 
unter: http://wiki.siemens.enterprise.com.

Systemadministration
Die Systemadministration erfolgt über das 
Administrationstool HiPath 3000 
Manager C (im Lieferumfang) oder HiPath 
3000 Manager E. So können z. B. Teilneh-
mer eingerichtet, Namen geändert, 
Berechtigungen für den externen Verkehr 
vergeben oder die Tasten am Telefonar-
beitsplatz belegt werden.

Das Administrationstool läuft unter 
Microsoft Windows und kann über eine 
V.24-, S0- oder LAN-Schnittstelle am Sys-
tem angeschaltet werden. 

Um das Kommunikationssystem und Kun-
dendaten vor unbefugtem Zugriff zu schüt-
zen, ist die Systemadministration nur über 
individuelle Benutzerkennungen möglich. 

Zubehör zu
Systemtelefonen
Ein innovatives Adapterkonzept ermöglicht 
eine flexible Ausstattung der Arbeitsplätze 
mit zahlreichen Zusatzgeräten zur Anpas-
sung an die Erfordernisse des jeweiligen 
Arbeitsplatzes.

OpenStage phone adapter 
mit jeweils einer a/b- und einer UPO/E-
Schnittstelle zur Erweiterung um zusätzli-
che Telefone oder ein Faxgerät.

OpenStage key module 
mit 12 frei programmierbaren und selbst-
beschriftenden Tasten.

OpenStage USB-Erweiterung 
zum Anschluss der Acoustic Unit und zur 
Konfiguration der Telefone OpenStage 60 
und OpenStage 80.

OpenStage Acoustic Unit 
für externe Lautsprecher und Mikrofone.

optiPoint ISDN adapter 
zum Anschluss von eigengespeisten ISDN-
Endgeräten mit S0-Schnittstelle.

optiPoint phone adapter 
zum Anschluss eines weiteren UPO/E-Tele-
fons am optiPoint 500.

optiPoint analog adapter 
für den Anschluss eines analogen Endgerä-
tes, wie z. B. Faxgerät Gruppe 3, Telefon, 
Modem.

optiPoint acoustic adapter 
zum Anschluss einer externen Lautspre-
cherbox und eines Beistellmikrofons sowie 
einer Schnittstelle für Headset und zwei 
potenzialfreie Kontakte für die Steuerung 
von externen Geräten wie Besetztanzeige 
oder Zweitwecker.

optiPoint recorder adapter 
für den Anschluss eines Recorders – 
Schnittstelle für Zweithörer.

optiPoint key module
das Beistellgerät für die optiPoint-500-Tele-
fone (außer entry und economy) mit 
weiteren 16 doppelt belegbaren 
Funktionstasten mit LED.

OpenStage key module 80
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Technische Daten

Schnittstellen netzseitig

ISDN

• S0-Basisanschluss mit DSS1-Protokoll
– Mehrgeräteanschluss
– Anlagenanschluss

Schnittstellen teilnehmerseitig

Digital

• UP0/E zum Anschluss der digitalen 
OpenStage-, optiPoint-500-Telefone 
und DECT-Basistationen

Analog

• a/b zum Anschluss von analogen Endge-
räten, z. B. Fax Gr. 3 oder Modem

S0-Bus

• S0-Teilnehmerschnittstelle für bis zu 8 
eigengespeiste Endeinrichtungen (z. B. 
Fax, ISDN-PC-Karte)

Weitere Schnittstellen

LAN-Interface

• 10-MBit-Ethernet-Anschluss für Admi-
nistrationszwecke und SW-Lösungen

V.24

• Zum Anschluss eines Gebührendruckers

Stromversorgung 

Die Anlagen sind standardmäßig für Netz-
betrieb ausgelegt. Eventuelle Spannungs-
ausfälle können optional durch eine unter-
brechungsfreie Stromversorgung (USV) 
überbrückt werden.

Nenneingangsspannung (AC): 88 – 264V

Nennfrequenz: 50/60 Hz

Umwelt-/Betriebsbedingungen: 
Temperatur: +5 °C bis +40 °C
Relative Feuchte: 5 – 85 %

Farbe: arctic weiß

Abmessungen (HxBxT im mm): 
470x370x80

Gewicht: ca. 2 kg

Ausbau HiPath 540 HiPath 580

Anschlüsse zum Betreibernetz 2 S0 (4 B-Kanäle) 2 S0 (4 B-Kanäle)

Max. Teilnehmer analog (a/b) 4 4

Max. Teilnehmer digital (UP0/E) 4 8

Zusätzliche Teilnehmer über Phone Adapter 4 8

Max. Teilnehmer HiPath Cordless 8 16

Max. Anzahl Basisstationen HiPath Cordless 3 3

LAN-Schnittstelle (TCP/IP) 1 1

V.24-Schnittstelle 1 1
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